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Sicherheit 

Propangas (Flüssiggas) in der Anlage 

Propongosinstollotionen stellen ein erhöhtes Risiko für Feuerschöden 
dor. Der nochfolgende Artikel soll Kleingörtnern eine Orientierungshilfe 
geben welche Prüfvorschriften, SchutzmoBnohmen und Unfollgefoh
ren beim Einsotz von Propongosonlogen zu beochten sind. 

Was Kleingärtner wissen und 
beachten sollten 
Für Propangasanlagen in Gartenlauben der 
Kleingartenvereine gibt es keine gesetzlichen 
Rechtsverordnungen, die turnusmäßige Prüfun
gen festlegen, wie sie beispielsweise bei Wohn
wagen auf Campingplätzen vorgeschrieben 
sind. Es gibt aber allgemeine Prüfvorschriften 
fiir Propangasanlagen, damit diese sicherheits
technisch einwandfrei betrieben werden kön
nen, an die sich Kleingärtner halten müssen. 

Was macht die Handhabung 
mit Propangasso gefährlich? 

• Hoher Druck 
In den handelsüblichen Gasflaschen 
herrscht immer ein Überdruck von ca. 
10 bar, welcher durch einen Druck
minderer heruntergeregelt werden 
muss, um z. B. einen Herd zu betreiben. 
Der Leitungsdruck in Wohnhäusern be
trägt dagegen ca. 50 mbar, mit denen 
ein vergleichbarer Herd betrieben wird. 
Der Überdruck der Propangasflasche ist 
somit mindestens 200-fach höher als in 
den Wohnräumen. Jede Propangas
flasche ist folglich besonders hochwer
tig hergestellt und muss sorgfältig aus
gerüstet und überwacht werden. 
• Besondere Eigenschaften 
Propangas sinkt sehr schnell zu Boden 
und breitet sich dann wie Wasser aus. 
Da das Gas sehr träge ist dauert es 
lange, bis es sich mit Luft vermischt. Es 
könnte zu einer Ansammlung von Gas 
unter der Laube kommen, welche wiede
rum eine hohe Feuer- und Explosions
gefahr birgt, denn schon sehr geringe 
Mengen von ausgeströmtem Flüssiggas 
können ein hochexplosives Gas-I 
Luftgemisch bilden. 

Die Prüfung einer fest installierten Propangas
anlage besteht aus einer äußeren Prüfung, einer 
Druckprobe sowie einer Funktionsprüfung der 
gesamten Anlage. Die Prüfung muss grundsätz
lich durch Sachverständige erfolgen. Das Ergeb
nis der Prüfung sollte schriftlich mit Unter
schrift und Prüfstempel belegt werden, damit 
der Kleingärtner im Schadenfall einen Nach
weis seiner Sorgfaltspflicht vorlegen kann. Prü
fungen von fest installierten Propangasanlagen 
müssen nach derzeitigen Vorschriften mindes
tens alle fiinf Jahre wiederholt werden. 
Mobile Propangasanlagen sind jene Einrichtun
gen, bei denen das zu betreibende Verbrauchs
gerät (Herd, Grill usw.) mittels Schlauch und 
Druckminderer an die Gasflasche angeschlos
sen wird. Die folgende Aufzählung enthält nur 
einige wichtige Punkte, die es zu beachten gilt. 
Flexible Schläuche dürfen nicht unter Hoch
druck, also nicht direkt an das Flaschenventil 
angeschlossen werden! 
Propangasschläuche, die der gesetzlichen Zulas
sungsnorm entsprechen, sind orange gefärbt 
und außen alle 25 Zentimeter mit der Druckklas
se und dem Zulassungskennzeichen versehen. 
Bei mobilen Propangasanlagen gibt es keine fest
gelegten Prüfvorschriften fiir die gesamte Anlage, 
da diese ständig bewegt werden kann bzw. ande
re Geräte angeschlossen werden können. Die 
Geräte, Gasflasche, Druckminderer und Schläu
che müssen letztendlich vor jedem Gebrauch auf 
Ihre einwandfreie Funktionstüchtigkeit hin ge
prüft werden. Sind alle Anschlussteile, Schläu
che, Druckregler, Geräte usw. in Ordnung? 
Auch bei mobilen Propangasanlagen dürfen nur 
nach TÜV- und DIN-Vorschriften zugelassene 
Schläuche, Druckregler, Ventile, Geräte usw. 
verwendet werden. 
Alle Verbrauchsgeräte müssen mit elektrome
chanisch wirksamen Zündflamm- und Gasman· 
gelsicherungen ausgestattet sein. Es gibt gesetz· 
liehe Vorschriften zur Handhabung und lage
rung von Gasflaschen, denen auch die Klein· 
gärtner folgen müssen. Vom TÜV zugelassene 

Gasflaschen erkennen Sie am Typenschild, auf 
dem auch die Jabreszahl der Prüfung einge
schlagen wird. 
Gasflaschen müssen alle zehn Jahre von einem 
Sachverständigen geöffnet und gepriift werden • 
Gasflaschen müssen besonders gelagert werden: 
Sie dürfen nicht in der Nähe von ZUndquellen und 
vor allem nicht in Wohn- und Schlafräurnen gela
gert werden. Gasflaschenschränke müssen ausrei
chende Öffnungen besitzen. Eigene Konstruktio
nen, bei denen Materialien und Geräte ohne 
TÜV-Zulassung (bzw. DIN-Norm) verwendet wer
den, sind als grob fahrlässig einzustufen. Im Scha
denfall besteht kein Versicherungsschutz! Zusätz
lich muss bei Personenschäden mit strafrechtli
cher Verfolgung durch die Staatsanwaltschaft ge
rechnet werden. Gerade deshalb sollten 
Kleingärtner ihre Sorgfaltspflicht bei der Wartung 
der Propangasanlage nicht vernachlässigen. 
Erkundigen Sie sich bitte bei Ihrer zuständigen 
Behörde über die gültigen Vorschriften beim 
Betrieb einer Propangaseinrichtung. 

Kennzeichnung des Standorts 
der Gasflaschen 
Bei einem Laubenbrand wird natürlich auch ei
ne Gasflasche erheblich erhitzt, d. h. der Druck 
in der Flasche steigt. Die rechtzeitige Kühlung 
der Gasflasche durch die Feuerwehr muss daher 
gewährleistet werden. Deshalb sollten die Gas
schränke speziell gekennzeichnet sein .• 
Auszug aus einer Information des Stadtverbands 
Solingen der Kleingärtner e. V. 
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